
 

Transgenerationale Weitergabe als Thema 
in Seelsorge und Beratung 
 
Fachtag am 8. November 2024 
 
im Stephansstift Hannover, Kirchröder Straße 44, 30625 Hannover 

 

 
Anmeldung 
über das Zentrum für Seelsorge und Beratung der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers 
unter folgendem Link: 
https://www.zentrum-seelsorge.de/fortsetzungen_startseite/Fachtag_Gehirn_und_Seele 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
Kontakt 
bei der EEB Niedersachsen Mitte: 
Anette Wichmann, anette.wichmann@evlka.de, 0511-1241-598 

https://www.zentrum-seelsorge.de/fortsetzungen_startseite/Fachtag_Gehirn_und_Seele
mailto:anette.wichmann@evlka.de


 

Ablauf des Tages 
 
Gehirn und Seele – wie wirken sie zusammen? Wie entstehen Psyche und 
Persönlichkeit? Und schließlich: Was sind die Voraussetzungen für die 
Entwicklung einer hohen psychischen Gesundheit? 
Der Fachtag beschäftigt sich mit verschiedenen unbewussten Mechanismen der 
transgenerationalen Weitergabe, z.B. auch von Kriegstraumata und -schuld. 
Er bezieht sozial- und individualpsychologische Perspektiven und aktuelle 
neurobiologische Ansätze mit ein, stellt Methoden der Traumabewältigung vor 
und nimmt die Bedeutung des Themas für Seelsorge und Beratung in den Blick.  
 
10.00 Uhr  Ankommen bei Kaffee / Tee, Gebäck  

10.30 Uhr  Begrüßung  

Einführung in den Tag  

 

10.45 Uhr  Vortrag Dr. Nicole Strüber  
Wie das Gehirn die Seele macht 

   

1 Stunde Vortrag / anschließend Aussprache 

 

12.30 Uhr  Mittagsimbiss  

13.30 Uhr     Vortrag Prof. Dr. Angela Moré 
  Die transgenerationale Weitergabe von Traumata - 

Sozial- und individualpsychologische Aspekte  

 

1 Stunde Vortrag / anschließend Aussprache 

 

15.00 Uhr  Kaffee in Workshopräumen 

15.15 Uhr  Workshops (1stündig) 

 

 Trauma Releasing Exercises (Miriam Schmidt, Pastorin, zertifizierte TRE-Providerin®) 

 Transgenerationalitätsforschung und Geschlechterforschung - theologisch 
eingeordnet (Theo Adam, Pastor, Beauftragter für Queersensible Seelsorge, ZfSB 
Hannover) 

 Frühkindliche Bindungen und ihre Bedeutung für die Persönlichkeitsentwicklung 

(Kurt Brylla, Dipl. Religionspädagoge, Kinder- und Jugendpsychotherapeut, 

Psychotherapeut, Lehranalytiker, freier Mitarbeiter am Winnicott-Institut Hannover) 

16.30 Uhr  Resümee im Plenum 

16.55 Uhr  Abschluss und Segen 


